
                                                                  

 

 

 

 

 

Vereinskodex 
Jugendfußball 

Vorwort: 
Spieler, Trainer, Eltern und Fans repräsentieren unseren Verein und die Abteilung Fußball in der Öffentlichkeit. 
Das korrekte Verhalten und Auftreten ist somit für alle wichtig. 

Im Folgenden haben wir deshalb die Regeln, Ziele und Aufgaben, die wir zur Orientierung an alle Spieler und Interessierten zur 
Verfügung stellen, zusammengefasst. Damit möchten wir einen gemeinsamen und verständlichen Rahmen für alle, die aktiv 
oder auch passiv im Jugendfussball dabei sind schaffen. 

Zur vereinfachten Formulierung wird im Folgenden i.d.R. die männliche Bezeichnung verwendet. 

Aufgaben und Ziele unserer Jugendarbeit 
 

• Vermittlung der Freude am Fußball für alle Mitglieder im Bereich Kinder und Jugendfußball. 
• Weiterentwicklung der fußballerischen Fähigkeiten jedes Einzelnen im individuellen und 

mannschaftlichen Bereich. 
• Persönlichkeitsentwicklung der Spieler insgesamt und der sozialen Kompetenz. 
• Identifikation mit dem Verein. 

 

Grundsätzliche Regeln der Jugendarbeit: 
 

• Die Kinder und Jugendlichen stehen im Mittelpunkt unseres Handelns. 
• Wir reden offen miteinander, nicht übereinander. 
• Kritik wird offen, aber immer konstruktiv ausgetauscht. Dies gilt für alle handelnden Personen 

(vom Spieler, Eltern, Trainern und weiteren Teilnehmern.) 
• Wir treten an für sportlichen Erfolg. Allerdings kann dieser nur mit Spaß am Fußball und ggf. 

auch erst mittel- und langfristig eintreten. 
• Trainings- und spiele werden altersgerecht gestaltet. 
• Im Kinder- und Jugendfußball wird von Beginn an Verantwortung und altersgerechte Disziplin 

im Vereinsleben mit vermittelt. 
 

• Alle handelnden Personen sind Menschen – Menschen machen Fehler. 
Im Falle von Fehlern werden diese gemeinsam besprochen und es stehen Ansprechpartner 
zur Verfügung. 

 
 
 
 

Ansprechpartner im Verein: 
 
Erster Ansprechpartner für Spieler, Eltern und Fans ist immer das Trainerteam der entsprechenden 
Mannschaft. 
 
Bei übergeordneten Themen können sich sowohl das Trainerteam als auch Spieler und Eltern an die 
Jugendleitung der Abteilung Fußball wenden. 
Darüber hinaus steht dann die Abteilungsleitung Fußball als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Die jeweils gültigen Ansprechpartner findet man unter www.sv-odelzhausen.de  



Verhaltenskodex für unsere Spieler:  
 

• Erster Ansprechpartner für alle Themen rund um den Fußball ist das Trainerteam der 
jeweiligen Jugend. Es verantwortet den Trainings- und Spielbetrieb  
und entscheidet über die Durchführung und Teilnahme. 
 

• Was erwartet wird: 
o Respektvoller Umgang mit Trainern, Spielern, Gegnern und Offiziellen. 

 
o Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit bei Trainings, Spielen und sonstigen 

Veranstaltungen. Zu- und Absagen erfolgen rechtzeitig. 
 

o Fairness auf und neben den Plätzen.  
Respektvoller Umgang mit allen im Fußballbetrieb Beteiligten. 
Abklatschen mit dem gegnerischen Team, konstruktiver Umgang mit Sieg und 
Niederlage und sachliche Kommunikation wird gelebt. 
Diskriminierung und Gewalt wird in jeglicher Form abgelehnt. 
Integration unabhängig vom Aussehen, Religion, Nationalität, sexueller Orientierung 
oder Hautfarbe wird gelebt. 
 

o Leistungs- und Lernbereitschaft, um sich fußballerisch und persönlich 
weiterzuentwickeln. 
Kritik und Lob wird konstruktiv angenommen. Fragen oder Problemstellungen werden 
möglichst direkt an einen Ansprechpartner im Trainerteam kommuniziert. 
Das Trainingsangebot wird möglichst umfangreich angenommen. 
 

o Verantwortungsbewusstsein für sich und andere. 
Dazu gehört unter anderem, dass bei jedem Training und Spiel Schienbeinschoner 
getragen werden. (ohne Schienbeinschoner - keine Trainings-/Spielteilnahme!) 
Pfleglicher Umgang mit allen Trainingsutensilien, Trikots und Räumlichkeiten, die 
genutzt werden dürfen. 
 

o Unterstützung des Teams und Vereins: 
§ Auf-/Abbau bei Trainings und Spielen. 
§ Aufräumen und reinigen und von Trainingsutensilien oder Kabinen. 
§ Unterstützung bei Turnieren und Vereinsveranstaltungen. 

 
o Teamgedanke:  

Wir gewinnen zusammen, wir verlieren zusammen, wir lernen zusammen. 
Kein Spieler steht über dem Team. 
 

• Was abgelehnt wird: 
o Drohungen, Tätlichkeiten, Straftraten jeglicher Form, Konsum oder Handel mit Drogen 

sowie physische oder psychische Gewalt werden in keiner Weise geduldet. 
 
Verdachts- oder Problemfälle können hier auch immer direkt und vertraulich an die 
Jugendleitung kommuniziert werden. 
 

• Was folgt aus dem Verhaltenskodex: 
o Gemeinsam können wir viel erreichen, erleben und voranbringen. 

Wir feiern Erfolge entsprechend und bauen uns nach Niederlagen gegenseitig auf. 
 

o Verstöße werden jedoch geahndet: 
§ Mündliche Verwarnung 
§ Schriftlicher Verweis – mit Mitteilung an die Eltern (inkl. Gegenzeichnung) 
§ Trainings-/Spielverbot auf bestimmte Zeit 
§ Disziplinarverfahren in Abstimmung mit Jugend- und Abteilungsleitung mit 

anschließendem Ausschluss aus dem Jugendfußball mit Platzverbot 
 

§ Abhängig vom Vergehen nicht zwingend in der o.g. Reihenfolge 
 
 
 



 
 
 

Verhaltenskodex für unsere Trainer, Betreuer und alle Helfer ( im folgenden Trainerteam): 
 
 

• Grundsätzliches: 
Das Trainerteam ist Vorbild für alle Kinder und Jugendlichen innerhalb und außerhalb des 
Vereins. Es repräsentiert den Verein somit nach innen und außen und hat dies stets bei 
seinem Verhalten und Äußerungen zu beachten. 

Alle Anforderungen, die an Spieler gestellt werden, gelten deshalb mindestens im gleichen Maße für 
das Trainerteam. 
 
Die im folgenden aufgeführten Punkte ergänzen diese entsprechend: 
 

• Das Trainerteam vermittelt Wissen und Können im Bereich Fußball. 
Das Trainerteam hat sich die Fähigkeiten zur Vermittlung entsprechend anzueignen. 
Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Trainerbereich werden nach Möglichkeit 
genutzt. 
 

• Jeder Erwachsene/jedes Kind hat eine eigene Persönlichkeit.  
Dies ist zu respektieren und akzeptieren.  
 

• Jedes Kind wird in seiner persönlichen und fußballerischen Entwicklung unterstützt. 
 

• Eine motivierende und konstruktive Ansprache der Kinder erfolgt auf Augenhöhe. 
 

• Während des Trainings- und Spielbetriebes ist das Trainerteam für die Mannschaft 
verantwortlich. 
Die Aufsichtspflicht obliegt in dieser Zeit dem Trainerteam. Kinder bleiben während des 
Trainings- und Spielbetriebes nie unbeaufsichtigt. Eltern werden im Bedarfsfall zusätzlich vom 
Trainerteam hinzu gezogen. 
 

• Kein Mitglied des Trainerteams hält sich allein mit einem oder mehreren Kindern in einem 
Raum auf. 
 

• Trainingseinheiten werden vorab und altersgerecht geplant. 
 

• Der Trainer ist Ansprechpartner für Spieler und Eltern und steht im Austausch mit 
Trainerkollegen und der Jugendleitung. 
 

• Im Rahmen der Vorbildfunktion wird vor den Kindern im Trainings- und Spielbetrieb weder 
geraucht noch Alkohol konsumiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Verhaltenskodex für Eltern, Fans und Unterstützer (im folgenden Eltern) 
 

• Grundsätzliches: 
Die Eltern sind ebenfalls Vorbild für alle Kinder und Jugendlichen innerhalb und außerhalb des 
Vereins. Für viele Kinder sind sie die größte Motivation, sich im Fußball zu engagieren. 
 
Im gleichen Maße besteht jedoch die Gefahr, dass sich daraus ein erheblicher Druck und 
Anspruch für das Kind ergibt. 
 
Halten Sie sich bitte immer vor Augen: 
Ohne Spaß am Fußball, kein glückliches Kind und kein Erfolg im Fußball. 
 

Alle Anforderungen, die an Spieler gestellt werden, gelten deshalb mindestens im gleichen Maße für 
Eltern! 
 
Die im folgenden aufgeführten Punkte ergänzen die Regeln entsprechend: 
 

• Ermuntern und helfen Sie Ihrem Kind den Kodex zu beachten. 
 

• Unterstützen Sie Ihr Kind auch in schwierigen Phasen. 
Anfeuern, Lob und aufmuntern wird von Allen gern gehört. 
 

• Bei Spielen sind Sie gern zur Unterstützung dabei. Das Training schaffen die 
Kinder/Jugendlichen spätestens ab der F Jugend, teilweise auch schon früher, gerne allein.  
 

• Bei einem Spiel bleiben Sie in der Elternzone und üben keine Kritik am Schiedsrichter oder 
am gegnerischen Team. 
 

• Bis einschließlich zur E-Jugend dürfen Eltern ihren Kindern beim Umziehen helfen.  
Für die anschließende Abstimmung zwischen Team und Trainer verlassen Eltern die Kabinen. 
 
Ab der D-Jugend ist das Betreten der Kabinen für Eltern grundsätzlich untersagt. 

 
• Entwickeln Sie bitte für Ihr Kind keinen falschen Ehrgeiz und versuchen Sie, keinen Druck 

aufzubauen 
 

• Vermeiden Sie Formulierungen zu besten oder den schlechtesten Mitspielern und stellen Sie 
keinen Vergleich an wie: „Spiel doch wie der XY“. 
 

• Fußball ist ein Mannschaftssport. Jeder Spieler ist ein wichtiger Teil dieser Mannschaft und 
leistet seinen Beitrag. Nur als Team kann man stark sein. 
 

• Sollte Ihr Kind Probleme (welcher Art auch immer) haben, machen Sie bitte umgehend 
dasTrainerteam darauf aufmerksam. Alle Trainer, Betreuer, die Jugendleitung haben stets ein 
offenes Ohr. 
 

• Respektieren Sie die Entscheidung des Trainerteams bezüglich Aufstellung, Ein- und 
Auswechslungen sowie der Trainingsinhalte.  
Das Trainerteam ist dankbar für jede Hilfe und Anregung, aber allein für den sportlichen 
Bereich zuständig. 
 

• Anmerkungen oder Kritik am Trainerteam bitten wir Sie immer in einem „Vier-Augen-
Gespräch“ zu führen – Im besonderem Fall wenden Sie sich bitte an die Jugendleitung. 
 

• Helfen Sie uns bei unseren Vereinsaktivitäten, wie z.B. Heimspielen, Turnieren, 
Veranstaltungen etc. – Veranstaltungen können nur GEMEINSAM durchgeführt werden und 
dienen Ihrem Kind. 

 
 

 


